
«Ich hätte das Land gern flach»
ex/ex theater



Nach dem Roman von Christoph Keller

Ein Mann erschiesst im Restaurant «National» in Bern 
einen Bundesrat. Als er wenige Tage später verhaftet wird, 
stellt sich heraus, dass es sich um den braven, bislang 
unbescholtenen Beamten Wilhelm Gess handelt. Nach seinen 
Motiven befragt, schweigt er sich hartnäckig aus. 
Um den Gründen des Attentats auf die Spur zu kommen, wird 
das Leben und die Tat des Wilhelm Gess rekonstruiert. Die 
Familienmitglieder des Attentäters und Tatzeugen kommen zu 
Wort. Wilhelms Tat fungiert als Auslöser, reisst schlecht 
verheilte Wunden aus der Vergangenheit auf und rückt die 
problematischen Beziehungen und Konflikte der Familien-
mitglieder ins Zentrum. Auch wenn klar ist, wer der Mörder ist, 
es bleibt das Aufspüren einer Familiengeschichte – spannend 
wie ein Krimi.
 
Es spielen: Jaap Achterberg, Simon Grossenbacher, 
Patricia Nocon, Suzanne Thommen, Verena Zimmermann 
Regie und Konzeption: Sasha Mazzotti 
Bühne und Konzeption: Heini Weber 
Kostüme: Bozena Civic
Musik/Ton: Thomas Baumgartner 
Licht: Andrea Kramer 
Dramaturgie: Boris Brüderlin
Mitarbeit: Dominique Lüdi, Mario Willy 
Produktion: ex/ex theater 

Spieldaten Theater Roxy Birsfelden:

Mittwoch 07.11.07 20.00 Uhr
Donnerstag  08.11.07 20.00 Uhr
Freitag  09.11.07 20.00 Uhr
Samstag  10.11.07 20.00 Uhr
Sonntag  11.11.07 19.00 Uhr
Mittwoch  14.11.07 20.00 Uhr
Donnerstag  15.11.07 20.00 Uhr
Freitag  16.11.07 20.00 Uhr«Ich hätte das Land gern flach»
Spielort
Theater Roxy, Muttenzerstrasse 6, 4127 Birsfelden

Anfahrt
Tram Nr. 3 ab Aeschenplatz in Richtung 
Birsfelden Hard bis Haltestelle «Schulstrasse»

Reservation
Tel. 079 577 11 11 (Mo – Fr, 12 – 17 Uhr)
Online-Reservation www.theater-roxy.ch 
(Spielplan)

Vorverkauf
Buchhandlung Bider & Tanner, 
Aeschenvorstadt 2, Basel

Abendkasse 
jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn
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